
Bedeutung des Fidelıs Im Kapuzinerorden
Ephrem Bucher OFMCap

In der Hand halten wWIır heute eın Buch, In welches Mitbruder kta-
vian cAnmuckIı wenigstens 15 re Arbeit nhineingesteckt nat, die Biblio-
graphie des idelis VO Sigmaringen. Man hat mich Z7uUur Vernissage die-
SeS$S Lebenswerkes eingeladen; IC bın gekommen,; und Im
Vorbeigehen hat IT1a ich auch gebeten, hHei dieser Gelegenheit eın Ddart
Worte über den idelis und UNnNseren en Auch das will IC

tun

Abb |)Der (GGeneraldefinitor des Kapuzinerordens, Ephrem éucher (OFM Cap il Walter ın C(OFM
Cap)

Bevor IC ich allerdings dem gestellten ema zuwende, möchte IC
dem Autor des erkes, cas Wır heute feierlich der Offentlichkeit überge-
ben, VOoO Herzen danken für seIıne ITreue, muiıt welcher l seIıner Aufgabe
ergeben Warf; un G MmMöchte ihm gratulieren AT kompetenten und
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Bedeutung des idelis im Kapuzinerorden

hochqualifizierten Durchführung des uftrags, den ß mehr der wen!-
SCT ausdrücklich VO Verantwortlichen des Ordens bekommen FS
freut mich, dafß e als Schweizer Kapuziner und ais Mitglie der ()rdens-
leitung IV dieser Felier teilnehmen kann.

VWenn nach der Bedeutung des idelis In UNnNserenm en gefragt wird,
mu ß gleich begınn testgestellt werden: er idelis ıst wenigstens
heute kein re PIO, Was die Bekanntheit un die Animationskraft
geht S gibt keine Pilgerzüge den Sarg des eiligen, auch HE G@1=
me aupt, das In Feldkirch Im Kapuzinerkloster aufbewahrt ird Und
WEelll] I1la außerhalb Hohenzollerns und Sigmaringens den Namen des
eiligen/ann ird oft miıt eınem Achselzucken erklärt: «Noch nıe
gehört, WIE heißt der Mannn genauf» Meıne eigene Biographie Destätigt
diesen Befund Als T VOT der Berufswahlentscheidung stand un ich
für eın Gymnasıum interessierte, Ga mischte sich eın Großonkel eın er
WarT Kapuziner und überzeugte meırne Eltern muiıt viel rhetorischem Auf-
wand, dals$ das Kapuzinergymnasıum In Stans für ich das ichtige ware
Um keine /Zeıit verlieren, esorgte ß auch gleich die entsprechenden
Anmeldeunterlagen. Und da stand schwarz auf eiß als Brietkopft: «Kolle-
g1um St. Fidelis» [ DIie Eltern wulßten mMır NIC erklären, WE dieser
Name meınte, und SIE gaben mır verstehen, IC könnte Ja annn den
Rektor iragen.
Und In der Jat, die Erklärungen der Schulleitung wortreich und
ausführlich und c lernte auch bald das Fidelislie kennen mıiıt dem viel-
sagenden Refrain «Fidelis 3 mM  em», eın Lied, das Wır mıiıt j1e]
Pathos jedem Patronatsfest 7A1 Schlufß des Gottesdienstes SahseN.
ber einem herzlichen Verhältnis 77u eiligen ıst nicht gekom-
IHE NIC hei den Alumnen und auch NIC hei mMır. Irgendwie hatten WIr
chüler iImmer den Eindruck, der Mannn &x das Opfer eInes für UuNs über-
lehten Kontftflikts SCWESCN, und WIr hatten Mühe, UNS In die / eıt der (:
genreformation zurückzuversetzen, achdem Okumene das Programm-
wort UNSefTeTr Generation wenigstens des religiÖös engaglierten eils
geworden WAarf.

Ephrem chorno OFMCap VOoO  e teınen (7 900-7 Y  e vgl Fidelis 57 ( 9i  )/ 282-284

[Der Refrain «Fidelis ad Mortem» STe Schlufß ach jeder drei trophen des idelis-
| 1edes «DDes KÖNIgs Bbanner wall hinan»‚ Jlext ach den Oorten des einstigen Kapuzinerschü-
lers VO Kollegium St. Fidelis und franziskanischen Priester-lerziars alter Hauser 1902-
1963), ertont mıiıt 4stimmıgem Orgelsatz FE-Dur des Kapuziners Reinhard eier (1913-1993),
Kapellmeister Kollegium In ans 1e uch In chmuckis Fidelisbibliographie, VE
Abbildung des Fidelis-Liedes Del Christian Schweizer, ater eiınnarı und die UusI. Im Kapu-
zinerorden, In Stanser Student 49/7)2 (1 995), 23-206, dort 25

110



Bedeutung des Fidelis Im Kapuzinerorden

Fıpenss vo SUG MARINGEN?
ORGE WALTER AUSER

P REINHARD FETER

z
yıa’n x A OE 4#

TEE, * ED 5 NM O B

wallt in ZUmMm Ko -nigs- bann. Jn
@

Ko Ig Bon-n  DE APa
INn d} wirbl S

mar OE ST  7 - EB
4 WEg 6 Z U S

M, E N M  TA . FE

DU trä: dds (hrislus- zla' a\5m hahr durch al - ler fein E U %LO$sS uns wenn Got -TeS £ei-chen N e du den bit-tern raı be ehn Ruf

W A  w T
al  A PE

SE D A RSS SE GE A
WDEG B E

Brn
dunR ler Zut Nof LT gf05 5en

f N .

D
und 5€}u\t‚ sıind  w ZUF

:
W A V  S E ME

<leiot U dei 10 - des not dei 1414  S} ABlu T
zUrTr Char dıa Chn sf/NS Wr - . der - spruch der 'elt?

rıilr‘lf———-———/\
A YF

e WaAA
IN u— — —-  Za

—+ D—  ||  144Trau e — rait F} de /i5 e ad

Pın
” .

/am mend Fr -da /is GUC ad: MOr
Bn F7 - de - [/{S ÜUS - qU€ ad MOr - Ta

Abb 1)as Fidelis-Lied «Jes KÖnNIgS Banner» nach Worten des Jlerzlars Walter Hauser m ıt Melodie und
Orgelsatz VO| Komponisten eınhar: Peter OFMCap

SIe werden verstehen, WEl IC Ihnen erkläfe, dals IC miıt Hhassem FErstau-
öMe die Entstehung esonders die Schlulßphase des Buches «Fidelisbi-
Oliographie» verfolgt hnabe, enn I WarT der Meinung, eıne Bibliographie

diesem Mann und seınem Werk SI noch bald einmal erstellt. Br. Ok-
(avlan hat ıch eINes andern belehrt | )ieser idelis Ist eıne viel bekann-
tere Persönlic  eit als IC mır gedacht, und S hat In der Kirche des deut-
schen Sprachraums und weit darüber hinaus, und VOrTr allem Im en
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Bedeutung des idelis ım Kapuzinerorden

NIE MUur In der chweIz maniftfeste Erinnerungsspuren hinterlassen.
|)iese Feststellung will IC EIW. illustrieren:

FS gibt eıne Reihe VO CircumsKriptionen des Kapuzinerordens gemeınt
sind damit die Provinzen, Vizeprovinzen und Kustodien des Ordens die
den eiligen FA ersten der zweıten Patron haben .} In der unmittelba-
Tel] mgebung sind mennell das Kommissarlat der Tessiner Kapuziner,
spater Provınz Lugano, heute kegion Tessin In der Schweizer Provınz
(1 KatrOon); die Schweizer Provinz selbst ( Patron)5, die Provinz Nordtirol|
(1 Patron)6, Provınz bayern ( Patron)7, annn In den ehemaligen MISSIO-
Ne der zentraleuropäischen Provinzen: Vize-Proviınz Madagaskar (1 Pa-
tron)8, ehemalige usTtTodıie Baibokoum/Tschad?, Vizeprovinz St idelis In
Nord-Indien!® und Sibolga In Indonesien.

Naneben kennen WIr viele Niederlassungen der Kapuziner In aller Welt,
die dem idelis geweinht sind, IC hier MNMUur einIge: Kom (Vıa @; ®
roll), auf den Mariana-Inseln, In Süd-Indien (Karnattaka), lLuknow or
ndien), In Interlaken In der Proviınz New York, In Kansas, In Ichigan, In
re In der Proviınz Niederlande, In Regensburg In der Provinz bayern,
In Lyon In der Provınz Frankreich, m ongo, In Tansanıa, In Sumatra, auf
borneo, In Pernambuco UuSs und WIE gesagt, das sind MUrTr einige Bel-
spiele.
IC selten ıst idelis auch YAEI Patron VOoO Kapuzinerschulen und emi-
narıen gewählt worden. FÜr ich naheliegendsten das Kollegium St
idelis in Stans; annn aber findet IT1a eın Fidelis-College In Papua-Neu-
Gulnea, eın SemImnarıo0 Sao Fedele In Piracicaba (Spanien), eın Fidelis-Kol-
eg In bregenz, Kollegium des idelis In der Warschauer-Provinz, eın
College In Strasbourg, eın Semimnaitre In Madagaskar, eın Fidelis-College In

chmucklI , Fidelisbibliographie.
Regione SViIzZzzera talıana ella Proviıncıla SViIZzZzera de!l Cappuccıini.

Vgl zu Beispie!l Direktorium 2003/2004 Schweizer Kapuzinerprovinz kegion Deutsch-
schweiz, | uzern 2003, 11

Vgl Direktorium un Gedenktage der Nordtiroler Kapuziınerprovinz 2004, Innsbruck 2003,

'as eographicusCapuccInus, Ooma 1993, 189

as GeographicusCapuccInus, R
Atlas eographicusCapuccınus,

10 as eographicus Capuccinus, 198
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Bedeutung des ıdelis Im Kapuzinerorden

Madang/Papua, eın St idelis College In Pennsylvanıa. Auch das ıst 1UT

eıne Auswahl, die zeigen soll, WIE international der Heilige aus Sigmarın-
gen geworden ıst Ehrlicherweise MUu T® auch zugeben, dafß MI Sar KEI-

vollständige ISTe der entsprechenden Institutionen FA HRR Verfügung
stand |Die Fundgrube azu ıst die Fidelisbibliographie VO avlan
Schmucki. ”

|)ann gibt 5 eıne Vvierte Gruppe VO Institutionen, die sich nıcht selten
miıt dem amen des idelis dekorieren.  12 |)arunter sind diıe Kapuziner-
Missionsvereine, welche In der ersten Hälfte des etzten Jahrhunderts ım
UJmfeld VO Kapuzinerschulen und Pfarreien entstanden/ Mel-

NMe Solche er hießen annn entweder Fidelis-Werk €  uüunster), MIS-
sionsbund ST idelis Stans), Opus Seraphicum muiıt St idelis als Patron,
St Fidelis-Missionsbund Niederlande), «Melsbund FAHT Unterstützung
der auswärtigen Capuziner Missionen unter dem Schutz des Fidelis»
uSs em Ist erwähnen ıne Unzahl VO Fidelis-Kapellen und 1tA+
re[n In den Kapuziner-Klöstern überall auf der Welt ndlich findet [al

Fidelis-Blätter, Fidelis-Druckereien, Fidelis-Darstellungen, Doörfer und
Städte, gegründet VO Kapuzıinern, die nach dem eiligen benannt sind
Wenn SIe nähere Auskünfte ST Prasenz des idelis en möchten,
ann dari, kann und mufß I SIe auf das Werk meınnes geschätzten Mit-
hbruders avıan verwelsen. [Die hier zusammengestellten Informatio-
Ne habe IC auch VO ihm entliehen

1e Zuhörerinnen un Zuhörer, amı will c die Dokumentation 7zu

eleg der Verehrung des idelis HEFC die Kapuzıner beschließen Wır
können und eın wenig Ist auch eın Dürfen feststellen: |J)er Heilige
VO Sigmaringen hat eınen bedeutenden latz Im en der Kapuziner
innegehabt. das heute noch ist, WdsC IC NIC beurteilen.
Neuere Heilige In etzter Zeıt VOT allem re PıO en sich durchge-
SETZ Bleibt auch noch die rage: Hat der idelis über das Ausleihen
des Namens auch eınen inhaltlichen influß gehabt auf das en der
Kapuziner£ | ıe rage ıst viel schwieriger Hheantworten. FS kann AaUs der
| ıteratur restgestellt werden, dafß verschiedene Autoren versucht aben,
die Spiritualität des Heiligen herauszustellen. Unser Mitbruder aus der
Schweizer KapuzinerprovInz, | aurentius Casutt, hat In einem sehr lEe-
senswerten | exikonartikel die Spiritualität des Heiligen dargestellt. ' SeI-

171 chmuckI , Fidelisbibliographie, 658-6088

17 chmucki, Fidelisbibliographie, 689-698

13 aurent (asııt OFMCAap, Fidele de Sigmarıngen (salnt), Capucın, ö-T1  ‚p In Dictionnalre de
Spiritualite, Ascetique et Mystique, Doctrine et Hıstoire, Parıs 1964, vol V, 303-306.
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Norme Consuetudini
dei Religiosi Cappuccinı

de]l Commissariato di Fedele da Sigmaringa
Cujusque Superioris localis... erıt
CUTAaTE E Superiorum fam Pro
vincialium GUGM (eneralium rdt;-
natıiones et Provinciaram CONSLE-

tudines rite adımpleantur.
(Ex ].itteris K.mi! AC1MCI Sejan0,
Min Gen. Ord. Cap sub die De-
CCcmbris 1909
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Abb { Tıtelseite des 1949 herausgekommenen Gebräuche-Buches der Jessiner Kapuzıiner, deren KOM-
missarıat den \Namen des ı1delils rag
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Abb. [Die Fidelis-Kirche n Vıctorija/Kansas/U
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NMe Ausführungen kannn I entnehmen, dafß das Werk «Fxercitia spirıtua-
[a», das der idelis noch VoOoT seınem ıntrı In den en wenigstens
begonnen hat, Im Jh In die verschiedensten Sprachen übersetzt WUT-

de Nach den Untersuchungen VO | aurentius kann INa ruhig/
dieses ucnlienn hat Im und Jahrhundert als anuale für die spirl-
tuelle Ausbildung der Jungen Kapuziner gedient aralıs |äßt SIcCh ETISE@-

hen, wieviel| Bedeutung die Kapuziner ihrem Mitbruder zZUsSeMESSECN
en Im Werk VO Br. avıan sind über 100 itel genannt, die direkt
auf die Spiritualität des eiligen ezug nehmen, SIE entfalten der auch
kritisch würdigen.
Wenn IC miıt eıner persönlichen Bemerkung schließen darf ES sind nıcht
viele Aspekte dieses Heiligenlebens, die auf ich eınen FEinfluß ausgeübt
en, aber die Charakterzüge VO lIreue Z Sendung, VO Mut un
Iransparenz Im alltäglichen en en ich seIit meınner Gymnaslalzeıt
Im Kollegiums St idelis hbeeindruckt ez stehe {® hier und Sa5c die-
Se Heiligen alUur herzlichen an

en
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Abb. 13 Titelbild der Jahresberichte des Kollegiums St. ıdelis Stans}und 1907
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